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peratur in SBaffer mit roeifjett glodeit bebecft, fo liegt
bieS meift an ber ©egertroart anbetet ÏRetalle, mettle
mit bem Slluminium unb bem SBaffet ein galbamjd)eS
©lemertt bilben. Slbet felbft in biefem gaUe ift bie 2lb=

nü&uttg nut eine minimale, im SSetgleid) gut SHmüfcmtg
beS ©ifenS ober HupferS üerft^minbenbe. Sinei) äReet»

maffer äufjert nut eine fefjr fcfyroadlje SBitfung auf baS
SRetatt. ©in Stluminiumbled) (24,5780 g) bon 1 dm*
roirffamer glädje tjatte nad) 200 ©tnnben in einet
fünftüd)en SReerroaffetmifctjung (in 1000 Steile 27 Steile

Hocfjfalg, 3,2 Seite S^totmagnefium, 2,2 Seite fdjroefet=
faute ÜJtagnefia) unb in 53eriit)rung mit einem ®ifen=
bled) nut um 9 mg b. t). girfa 0,04 jßrog. zugenommen,
roäljrertb baS gletd) groffe ©tfertbled) nm 54 mg abge=

nommen Ijatte. ©in anberes öled) bon gleicher 0ber=
flädje (24,8210 g) unter Suftgutritt bei girfa 80 bis
90 ©rab (SSafferbabroärme) in bet gleiten 3Reerroaffet=
mifdjung 18 ©tunbert für fid) otjne ©ifenbted) bigeriert,
tjatte nur um 3,5 mg ober um 0,014 jßrogertt guge=
nommen. (Saboratium £Reut)aufen).

£itcrnt«V.
SBßer bon ben frtegerifc^en Soten ber ©tbgenoffen

ergä^tt, ber ift fidjer, im gangen Satibe offene £jergen

gu finben. tpetter teudjten bie Stugen, träftiger fdjtagen
bie fßutfe: Heine Nation auf bem ©rbentunb, beten
Stßaffenerfotge bie Shatter ber ©e)dt)id)te mit fold) un=

fierblidfem §îut)m erfüllt Ijaben! S>aS ift baS ^od^gefü^t,
baS jeben ©dfroeigerbürger buret's Seben begleitet unb
baS it)m niemals @t)te unb SBelfte gut Untuft unb Saft
werben täfjt.

tRidjt eine @d))oeigergefd)id)te ; beten gibt eS gut
©enüge unb für alte Sinfprüdje. Heine pragmattjdp
potitifdjen ©rörteruugen, feine biplomatifdfen Hontro»
üetfen, fonbern gum erftenmat unb auSfd)tie|Iid) bie

Sarfteßung uuferer gtorreidjen mititärifd^en Vergangen»
fjeit bom fluSgug ber §elbetier gegen bie Börner bis

gu ben £>elbentagen bon tReuenegg unb bon SRtbroalben.

ÜRidjt ein SluSflufj beS ©fjaubiniSmuS, fonbern eine

ftrenge ©idjtung ber Satfadjen, mie ber ©ruft miffen»
fifjaftlidfer gorfdjung fie anerfennt, aber itt ber loarm«
blutigen unb lebenSfrifdjen ©djitberung eines gad)=
manneS, bem Segeifterung unb SSatertanbSliebe bie

gebet fütjren.
Unb nennen roir it)u, ben SSerfaffer, att 93unbeSrat

Dberft ©mit grep, fo roeife baS ©djroeigertioll, baff
einer ber Serufenfteu biefe fcfjöne Stufgäbe übernommen
pat. ©otbat bom ©djeitet bis gut ©opte, ftanb er
felbft fepon im ißulberbampf unb fennt bie ©dpreden
beS HriegeS auS eigener ©rfaprung; gu ben fepmeiger.

Offtgieren, Unteroffigieren unb ©otbaten fpriept ber

früpere Spef beS eibgen. SRititärmefenS, unb ber in
allen SSotfSfreifen beliebte, epematige töunbeSpräfibent
berftept eS mie faum ein anbetet, feinen SanbSteuten

aus ber ©eete gu reben unb ipr ©emüt gu ergreifen.
SRit ber ebetn, ftaren unb feffelnben ©praepe, metepe

biefeS 53ucp auSgeicpnet, berbinbet fidp bie reidpe, glang»
bode Sttuftration burdp einen unferer erften Hünftter,
ben rüpmtidpft befannten ©enfer ©cptacptenmaler ©bert
ban SRupben. 3n 150 padenben, tebenSwapren Originate
bitbern läfjt er bie mannigfaltigen unb toitbbemegten
SampfeSfgenert alter Saprpunberte getreu bor unfern
Singen erftepen, ebenfo baS gefamte 3Rilitärteben im
Sager, in StuSrüftung unb Sßaffen, unb 300 bofumen=

tarifée SBiebergaben, baS Sntereffantefte, maS in alten
©pronifen unb rautpgefcproärgten, bergeffenen ©emälben
unb portraits aufgùfinben mar, bereinigen fiep bamit

gu einem ißraeptroerfe, baS burdp feinen überaus billigen
jßretS aitd) ein ecpteS ißotfsbucp gu roerben beftimmt ift.

C.F.Weber, Dachpappen- und «-=•

Teerprodukte-Fabriken

MUTTEN Z-BASEL
Acht Fabriken in Betrieb, eigene Rohpappen-Fabrik,

liefern in nur bester Qualität:

Prima Holzcement
nach echt Häussler'scher Methode hergestellt.

Prima Holzcementpapier
roh und imprägniert. 790 a

Ii Rohpappe, Petrefact
Muffenkitt, Pflasterkitt, Asphaltkitt

Destillierten Teer, Pech
Eisenlack, Ia Carbolineum

bestes Imprägniermaterial für alle Holzarten.
Telephon No. 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.J

?frttßeu.
NB. yeshsaf«- *snti ®«afdj(S«r«ri|e toerben unter biefe

üu&ri! nidjt «Kfeeaamtnen.
1383. 2Ber ^ätte eine gebrauchte, aber gut erhaltene S8anb=

füge mit 80 bi§ 90 cm DtoHenburdjmeffer unb eine fombinierte
ßobeltnafcipne mit 36 bt§ 40 cm STtefferbreite abjugeben? Offerten
an jfetb. 3tffotter, ©äger, fiobrotl (Sern).

1384. ffficr liefert per fofort unb ju melchem greife franfo
©tatton SRhajünS:

tannene fjobetmare 18 mm, 12 cm breit, 5—6 m lang,
18 mm, bin. ©reiten, 5—6 m „30 mm, 11—14 cm breit, 5—6 m lang,
33 mm, bittetfe ©reiten, 5—6 m „
3C mm, „ „ 5—6 m „

©ebarf jirta 10 2Baggon§. Offerten an ^3. ©telt & Sie., tühajünS
(©raubünben).

1385. 28er übernimmt ben ©au einer Citerne non 1,5 biê
2 m ®urd)nteffer unb 8—10 m ïiefe, in ßententfteinen n ermauert,
mit ©arantie? Offerten, nur menu prima ©eferensen aufsuroeifen,
birett an bie 28ottfärberei non Qiafob ©unj, ©ürgten (ih^Sau).

1386. 2Ber hat einige leichte ©orgelege, j. ©. für 8ang=
lochbohrmafchtne, fleine 2tfd)frei§fäge, ©anbfage :c. billig abju=
geben

1387. 28eld)es ift bte folibefte ©ebad)ung für einen 3htnem
ar.bau mit nur mentg ©efätt unb roa§ foftet ber m®?

1388. 28er ift Sieferant non einigen 2Baggon§ fctjbnen,
bürren îaunenfpûtten franfo ©erit? ©efl. Offerten mit $rei§=
angabe an ©. Çoftettter, ©eru, fgreiburgftrage 72.

1389. 3ft DteUeidjt bie nerehrl. abfenbenbe ffirma ber ©am
branche, roetdje am ©onntag 19. b§. XII 91t. einen Slnftrag oon
10 fgaü Harbolineunt auf einem bebrueften fgormutar nach
hat gelangen laffen, jebod) ohne eine Unterfdjrift beizufügen, unter
ben liefern biefeë Organ® in Qürtd), Srei§ III, It. ^oftftempel ju
finben? Stntmort fub ®, 9t 3 ^89 beförbert bie ©jpebttion.

1390. SBer hätte btüigft gut erhaltene ®ad)fenfter abju=
geben unb raelche fgabrtf liefert foldje neu? Offerten an ©ebr.
3- & 4?- 9JtüHer, Marqueterie, 2tlpnad)=®Drf (Dbroalben).

1391. 2Bie mirb eine ïrocfenanlage non 40 IRaum am
öorteilhafteften unb billigften oon 60—100 ° 6. geheijt 21ngaben
geft. an ©ppcbiger & ®te., ©iglen (©ern).

1392. 28er fann ©breffen oon guten 2Berfmeifterfd)uten
ber 9Jtafd)inenbranche im 3n= unb 2lu§lanbe angeben?

1393. 28er hätte folgenbe (gebrauchte) 9Jtafd)inen in gutem
3uftanbe abzugeben : ©ine größere ©äulenbohrmafdjine für firaft=
betrieb jum Sohren bi§ 45 mm, zroei ©äulenbohrmafchinen zum
©ohren bt§ 30 mm für §anbbetrieb, fleine @d)neübohrmafd)ine
für ober .(oaribbetrieb, fleine ®rehbanf mit Supportftj,
fd)ii)ere unb leichtere @d)raubftöcfe, ein 5lmbo§ mit flauem unb
runbem zugefpifctem §orn, ©erntet 250—300 Sg., brei gropere
©taud)inafd)inen, fleinere unb größere ©tanzen, Sle^fcheren unb

©efenfpreffe. Offerten an 2ang=©ci)roetzer, ©afel, Holmarftr. 88.

1394. 28elche§ finb bie bebeutenbften ©teihüttemoerfe

1.395. 28er hätte einen gebrauchten, jebod) gut erhaltenen
Heineren ©chmiebehammer für Rraftbetrieb abzugeben Offerten
unter ©hiffre © 1395 an bie ©ppebitton. ®te1elbe girma fudjt
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peratur in Wasser mit weißen Flocken bedeckt, so liegt
dies meist an der Gegenwart anderer Metalle, welche
mit dem Aluminium und dem Wasser ein galvanisches
Element bilden. Aber selbst in diesem Falle ist die Ab-
nützung nur eine minimale, im Vergleich zur Abnützung
des Eisens oder Kupfers verschwindende. Auch Meer-
wasser äußert nur eine sehr schwache Wirkung auf das
Metall. Ein Aluminiumblech (24,5780 Z) von 1

wirksamer Fläche hatte nach 200 Stunden in einer
künstlichen Meerwassermischung (in 1000 Teile 27 Teile
Kochsalz, 3,2 Teile Chlormagnesium, 2,2 Teile schwefel-
saure Magnesia) und in Berührung mit einem Eisen-
blech nur um 9 MA d. h. zirka 0,04 Proz. zugenommen,
während das gleich große Eisenblech um 54 nw abge-
nommen hatte. Ein anderes Blech von gleicher Ober-
fläche (24,8210 unter Luftzutritt bei zirka 80 bis
90 Grad (Wasserbadwürme) in der gleichen Meerwasser-
Mischung 18 Stunden für sich ohne Eisenblech digeriert,
hatte nur um 3,5 mu; oder um 0,014 Prozent zuge-
nommen. (Laboratium Neuhausen).

Literatur.
Wer von den kriegerischen Taten der Eidgenossen

erzählt, der ist sicher, im ganzen Lande offene Herzen

zu finden. Heller leuchten die Augen, kräftiger schlagen
die Pulse: Keine Nation auf dem Erdenruud, deren

Waffenerfolge die Blätter der Geschichte mit solch un-
sterblichem Ruhm erfüllt haben! Das ist das Hochgefühl,
das jeden Schweizerbürger durch's Leben begleitet und
das ihm niemals Ehre und Wehre zur Unlust und Last
werden läßt.

Nicht eine Schweizergeschichte; deren gibt es zur
Genüge und für alle Ansprüche. Keine pragmatisch-
politischen Erörterungen, keine diplomatischen Kontro-
Versen, sondern zum erstenmal und ausschließlich die

Darstellung uuserer glorreichen militärischen Vergangen-
heit vom Auszug der Helvetier gegen die Römer bis

zu den Heldentagen von Neuenegg und von Nidwalden.
Nicht ein Ausfluß des Chauvinismus, sondern eine

strenge Sichtung der Tatsachen, wie der Ernst wissen-

schaftlicher Forschung sie anerkennt, aber in der ivarm-
blütigeu und lebensfrischen Schilderung eines Fach-
mannes, dem Begeisterung und Vaterlandsliebe die

Feder führen.
Und nennen wir ihn, den Verfasser, alt Bundesrat

Oberst Emil Frey, so weiß das Schweizervolk, daß
einer der Berufensten diese schöne Aufgabe übernommen
hat. Soldat vom Scheitel bis zur Sohle, stand er
selbst schon im Pulverdampf und kennt die Schrecken
des Krieges aus eigener Erfahrung; zu den schweizer.

Offizieren, Unteroffizieren und Soldaten spricht der

frühere Chef des eidgen. Militärwesens, und der in
allen Volkskreisen beliebte, ehemalige Bundespräsident
versteht es wie kaum ein anderer, seinen Landsleuten
aus der Seele zu reden und ihr Gemüt zu ergreifen.

Mit der edeln, klaren und fesselnden Sprache, welche

dieses Buch auszeichnet, verbindet sich die reiche, glänz-
volle Illustration durch einen unserer ersten Künstler,
den rühmlichst bekannten Genfer Schlachtenmaler Evert
van Muyden. In 150 packenden, lebenswahren Original-
bildern läßt er die mannigfaltigen und wildbewegten
Kampfesszenen aller Jahrhunderte getreu vor unsern

Augen erstehen, ebenso das gesamte Militärleben im
Lager, in Ausrüstung und Waffen, und 300 dokumen-

tarische Wiedergaben, das Interessanteste, was in alten
Chroniken und rauchgeschwärzten, vergessenen Gemälden
und Portraits aufzufinden war, vereinigen sich damit

zu einem Prachtwerke, das durch seinen überaus billigen
Preis auch ein echtes Volksbuch zu werden bestimmt ist.

e.f.Mk,-. »gobygppen- unck

Tösryi'ockußie-fiabristsn

.-reit ?abriüßll ill Retried, eigene Nokpappen-17!ibrilr,
liekorii in nur bester Qualität:

I ^ I 5 ' I t
lVIukkenkitt, pklssterkitt, ^sptisltkitt

NestillienKsn
Oisenlucli, In Lsnbolineurn

bestes Imprägniermatorial kür ails Holzarten,
lolopbon blo. 4317. leiegr.-Xär. : vaabpappkabrili.1

Aiw der Prams — Fur die Prams.
Fragen.

XL. Verkaufs- «ud Taufchgesuche werden unter diese
Rubrik Nicht aufgeuomme«.

1383 Wer hätte eine gebrauchte, aber gut erhaltene Band-
säge mit 80 bis 90 em Rollendurchmesser und eine kombinierte
Hobelmaschine mit 36 bis 4V cm Messerbreite abzugeben? Offerten
an Feld. Affolter, Säger, Lotzwil (Bern).

1384. Wer liefert per sofort und zu welchem Preise franko
Station Rhäzüns:

tannene Hobelware 18 mm, 12 cm breit, 5—6 m lang,
18 mm, div. Breiten, 5—6 m „30 mm, 11—14 cm breit, 5—6 m lang,
33 mm, diverse Breiten, 5—6 m „
36 mm, „ „ 5—6 m „

Bedarf zirka 10 Waggons. Offerten an P. Vieli à Cie., Rhäzüns
(Graubünden).

1383. Wer übernimmt den Bau einer Zisterne von 1,5 bis
2 m Durchmesser und 8—10 m Tiefe, in Zementsteinen vermauert,
mit Garantie? Offerten, nur wenn prima Referenzen auszuweisen,
direkt an die Wollfärberei von Jakob Cunz, Bürgten (Thurgau).

1386. Wer hat einige leichte Vorgelege, z. B. für Lang-
lochbohrmaschine, kleine Tischkreissäge, Bandsäge ic. billig abzu-
geben

1387. Welches ist die solideste Bedachung für einen Zinnen-
anbau mit nur wenig Gefäll und was kostet der w'?

1388. Wer ist Lieferant von einigen Waggons schönen,
dürren Tannenspälten franko Bern? Gefl. Offerten mit Preis-
angabe an G. Hostettler, Bern, Freiburgstraße 72.

1389. Ist vielleicht die verehrt, absendende Firma der Bau-
branche, welche am Sonntag 19. ds. XII M. einen Auftrag von
10 Faß Karbolineum auf einem bedruckten Formular nach Bern
hat gelangen lassen, jedoch ohne eine Unterschrift beizufügen, unter
den Lesern dieses Organs in Zürich. Kreis III, lt. Poststempel zu
finden? Antwort sub C. R Z 1389 befördert die Expedition.

1399. Wer hätte billigst gut erhaltene Dachfenster abzu-
geben und welche Fabrik liefert solche neu? Offerten an Gebr.

I. à P. Müller, Parqueterie, Alpnach-Dorf (Obwalden).
1391. Wie wird eine Trockenanlage von 40 m^ Raum am

vorteilhaftesten und billigsten von 60—100 " C. geheizt? Angaben
gefl. an Spyckiger à. Cie., Biglen (Bern).

I39Ä. Wer kann Adressen von guten Werkmeisterschulen
der Maschinenbranche im In- und Auslande angeben?

1393. Wer hätte folgende (gebrauchte) Maschinen in gutem
Zustande abzugeben: Eine größere Säulenbohrmaschine für Kraft-
betrieb zum Bohren bis 45 mm, zwei Säulenbohrmaschinen zum
Bohren bis 30 mm für Handbetrieb, kleine Schnellbohrmaschine
für Fuß- oder Handbetrieb, kleine Drehbank mit Supportfix,
schwere und leichtere Schraubstöcke, ein Ambos mit flachem und

rundem zugespitztem Horn, Gewicht 250—300 Kg-, drei größere

Stauchmaschinen, kleinere und größere Stanzen, Blechscheren und
Gesenkpresse. Offerten an Lang-Schweizer, Basel, Kolmarstr. 88.

1394. Welches sind die bedeutendsten Bleihüttenwerke?

1395. Wer hätte einen gebrauchten jedoch gut erhaltenen
kleineren Schmiedehammer für Kraftbetrieb abzugeben? Offerten
unter Chiffre B 1395 an die Expedition. Dieselbe Firma sucht
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ein größere partie PuSfcfeußgaSröferett su '/a ober äußerer
®urcfemeffer ca. 20 mm p taufen.

1396. 2Ber ift Pbgeber einer gebrausten, aber gut er=

haltenett ©ofeeP unb Pbricfetmafcfeine oon 400—500 mm illteffer=
breite unb einer Sanbfäge 500—600 Sottenbreite Offerten mit
Preisangabe an ©ngler & Srunner in Qofingen.

1397. SBelcfeer ffacfemann tonnte mir angeben, bei roeldjen
UnfaHoerficfeeruttgSgefeUfcfeaften man nur bie ffftafcfeiniften uer=
ficfeern laffen tann, obne 3mang, bie ©cfereiner an ber Sari aud)
mitoerficfeern p müffen? Sitte um Pngabe beS prosentfafeeS.
Pntroorten gefl. unter Str. 1397 an bie ©ppeb.

1398. 2BeIcfeeS SSaugefcijäft ober ©fealetfabrit mürbe bie
©rfteHung eines foliben ©infamilienroofenbäuScfeenS famt tleinem
fcfeönem Sabenlotal auf bem Sanbe übernehmen, tomplett fertig,
in ber Preislage oon 5000—6000 ffr. gegen Sersinfung oon 4 "X,

unb jährlicher Pmortifation non 1—2% Offerten an bie ©pp.
unter Sit 3 1398.

1399. 2Ber liefert ©mailfdfflber p ©rabtreujen unb aud)
letztere, an äBieberoertäufer

1400. 3d) tiefe oor 3 Saferen einen neuen Sdm) eineft a II
in einem ©olsfcfeuppen erftellen. ®er ©tall ift auS Sadfteinen
gemauert, innen unb aufeen mit 3ementmbrtel oerpufet, Decfe unb
Soben feölsern, unter bem Soben 3e^entfcl)ale unb Pblaitfrofer
in einen Soudjebefeälter. ®er @c£)ir>eineftatl feat 4 Sufttöcfeer oon
9 cm ®uvcfem., im ©ommer mirb bie ®erfe meggenommen. ScbeS
©cferoein, baS in biefem ©tall aufroucfeS, ertrantte an 9tfeeuma=
tiSmen in ben Seinen, maS mofel oon ber ffeucfetigteit feerrüfert.
2Bie tann Pbfeülfe gefcfeaffen merbeit?

1 a. 2BaS ift bie Pferbetraft eineS neuen SCSaffermerteS mit
2urbinenanlage mert sum Sertauf ober mie oiel barf man bei
Sauf einer foldjen SBafferfraft bieten per PS? te. 3" meldjem
Preife mären sirta 200 m @ifen= ober ©tafetblecferöbren mit 30
biS 50 cm Sicfetmeite für eine äBafferleitung erfeältlid)? c. ÜBetcfee

©pfteme oon Turbinen finb bie oorteilfeafteften für 2 3«teiturgen
oon 30 cm Sicfetmeite, aber ungleichem ©efätl oon 12 uttb 20 m?

2. 9Ber liefert Sorfftreifeit, 5 cm breit unb 3 mm bid?
Offerten an ©ägerei Stieberglatt (3üricfe).

3. Sei ©ubmiffionen für ©olssementbebacfeungen mirb uiel=

fad) ecfeter fcfelefifcfeer ©olssement oorgefcferieben. ffftöcfete nun am
fragen : Sft biefer Stame budjftäblicfe p nefemen unb nur oon
©cfelefien importierte SBare fo su nennen, ober gilt er aitcfe für
in ber ©cferaeis fabrizierte SBare? ©at biefer ©olssement einen
Porteil oor bem anbent unb metdjen? ffür gütige PuStunft beften
®ant.

4. ©ibt eS ©etiograpfeieapparate mit fünft Iidjer Seteucfetung,
jebocfe nicfet etettrifcfeeS Sicfet

5. 2Ber liefert Steffel auS Sied) ober anbere billige Sefeälter
jum ©htmacfeen oon ©tent?

6. Sföer feätte einen eifernen 3tffinber auS SIecfe oon sirta
40 cm Sänge, 30 cm îmrcfemeffer unb 20—30 mm ©tarte (Sled)-
bide) absugeben? ©S barf aud) alteS ©efäß fein.

7. äßetefee ffirma erftetlt gröfeere ©euaufsüge?
8. 2Ber feätte einen Sensim ober petrolmotor oon minbeftenS

6 PS Seiftung für sirta 2 SJiotiate leiferoeife absugeben unb su
roeldjen Sebingungen? Offerten unter ©feiffre P8 bef. bie ©pp.

9. ©tue ©cfeüfeengefetlfcfeaft möcfete ein ©cfeiefeselt (trauS=
portabel) erftellen laffen. Serlangt mirb bequem ptafe für ad)t
©cfeüfeen in einer Sinie, leiefete unb feanblitfee SDtontage, feinter
ben ©efeiefeenben bequem piafe für bie ©efereiber, eine Stüdroanb
unb oorn oerftellbarer Sorfeang als ©tfeufe gegen SBinb, Stegen
unb ©onnenblenbung. 9Ber erftetlt folefee ßette »üb mürbe Offertei)
mit Plänen unb Preisangaben sur Serfügung ftellen?

10. ®ibt eS ein SJtittet, alte plättli= unb ©anbfteinböben
in ®ängen sur Perfeütung ber ©taubbilbung su tränten ober am
Suftreicfeen

11. Seabficfetige mein ©auS anftreid)en su laffen unb frage
feiemit an, maS für ©rfaferungen feat man mit ber neu eingeführten
Karbolfarbe gemaefet? SBetcfeeS ift überhaupt bie oorteilfeaftefte
ffarbe, maS äßetterbeftänbigteit anbetrifft? 3ft ffipoleum feiefür
oorteilfeaft ffür Pntrcort sum oorauS befteu ®ant. Offerten
birett an 3. U. 3Begmat.it, med). ®recfeSIerei, llsmil (@t. ©aller.).

12. SBer liefert 6 m* 3lbfaüglaS 20/30 cm unb su raeiefeent
Preis

13. SBer feätte eine gebrauchte ®pnamo für Scrnidelung,
4—6 Polt, 30 Prnpcre, billig absugeben? Offerten mit 3lngabe
beS ffabrifanten an bie ©jpebition unter Str. 13.

14. 3Ber beforgt baS Pbbrefeen einer unrunb gemorbenen
©cfemirgelfdjeibe? Offerten unter S SJi 14 an bie ©ppebition.

15. 9Ber liefert SetomStöferen oon 160 cm Sicfetmeite sur
Seitung oon 2000 ©etunbenliter SBaffer bei einem ©efäde oon
Sirta 1,5 Pteter (®efäde netto)? Offerten an bie @ppeb. unter
©feiffre 15.

16. SGBelcfee ©ifengiefeerei ober ©ifenfeanblung liefert ®ufe=
beftanbteile für Socfefeerbe?

17. SEBeli^eS ift baS geeignetfte ©pftem ©djmiebefeammer
für Sraftbetrieb für gerobfenlicfee ©djmiebearbeiteit 3-ür fad)=
männifcfeeS Urteil befteit ®ant.

18. 3Ber feätte einen nod) gut erhaltenen Sensim ober
Petrolmotor 4—6 PS billig su oertaufen? 3Ber liefert neue?
3Bie feod) tommt ber Setrieb per PS=@tunbe?

19. 3Ber liefert gute reine SBafcfefeüe unb Porleggefdjirre,
überhaupt ©eilermaren prn SBieberoertauf

20. SEBo finb oersinnte ®rafetftiften mit runben Stopfen sur
Sefeftigung oon Slecfeoertleibungen su besiefeen?

21. Sonnte mir jemanb fagen, mo ein noefe gut erfealteneS,
älteres, eiferneS 3Bafferrab oon 2,70 m ©öfee unb 1,70 m Siefen
rceite mit ftarter ©ifenmetle oon 3,40—60 m Sänge, paffenb für
200—300 ©etunbenliter, ober eine ältere, gans gut erfealtene
Turbine für 3—6 m ©efäUe unb obigeS 3Bafferquantum, aud)
basu paffenbe ©ifenröferen, 60—70 m, auf näd)ften ©erbft erfeält=
lid) mären

22. SBer liefert tleine ©eifeluft=3Jtotoren, ®ampfmafcfeincfeen
ober äfenlidje 31totbrcfeen oon sirta 'A PS, ober roer feätte eoent.
mir feierin etroaS ©ebraucfeteS su offerieren? ©efl. Offerten mit
Preisangabe unter ©feiffre p22 an bie ©ppebition.

23. 3Ber tann PuSfunft geben, meldjen SBert eine bis jefet
nod) nicfet benufete, tonseffionierte 3Bafferfraft, günftig gelegen,
Sur 3«it feätte? Sruttogefäll 12 m, mittlere nufebare SBaffermenge
40 ©etuubeuliter 6 PS. 3Ber befaßt fiife eoent. mit 2lttfer=
tigung oon Plänen für rationelle Ausbeutung biefer 3Bafferfraft
gür facfemännifdje 3luSfunft sum oorauS beften ®ant.

24. 3Ber feätte ein gebraucfeteS PootSgebläfe billig absu=
geben? Offerten unter P24 au bie ©ppebition.

Kanderner
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Fayence- Wand.Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Bautnaterialienhandlung Teiegr.-Adr :

n«. 2S77, BASEL. Asphalt-Basel.

SlltttOOPtClI.
31uf (frage 1304. ©leicfemäßigeS Slnsiefeen in ber gansen

Sreite unb regelmäßigen ©asig ber Piemen erseugt bie oon ©ebr.
3immerti, Oftringen, erfteüte Piemenftärte „®riumpfe".

3luf ffrage 1309. ffietibett ©ie fid) an §. ©pörri, med),
©olsbtifeeici unb Säge, s- Sllüfele, ffifefeentfeal, melifeer biefe Prbeit
in fauberer PuSfüferung liefern tann.

21uf (frage 1312 a, b, c unb d. SBenben ©ie fiefe an bie
(firma ©. Sarcfeer & @ie„ 3ürid) I.

31uf (frage 1318. ©ämtlicfee ©cfeleif^ unb Poliermateriatien
unb 307afd)inen in nur beften Qualitäten unb PuSfüferungen füfert
a(S ©pegialttßt ff. pariS, ©mmiSfeofen (SEfeurgau).

Stuf ffrage 1319, ©ätte eine feölserne Dliemenfcfeeibe oon
140 ®urcfemeffer unb 35 cm Sreite billig absugeben. Safpar
Surcfe, ©äge, Dbermit b. ©arnen.

Puf ffrage 1319. Steue Piemenfcfeeiben tiefern billig fftob.
Pebi & ©ie., 3ürid) V.

2luf ffrage 1323. Könnte pfenen eine autom. 3Befferf(feleif=
mafefeine für atieffer bis 900 mm intl. ©cfemirgelfcfeeibe billig
offerieren. 9i. ©toedlin^Pfunb, Safel.

Puf ffrage 1323. ©abe eine gebraudjte ©cfemirgelfdjleiff
mafefeine billig absugeben. S. ©efeneiber, ©cfelofferei, güri^ 1.

Puf ffrage 1323. ©djmirgelfcfeleifmafcfeinen für ©obelmeffer
oon 50—60 cm Sreite tiefere id) in eigener iteuefter Konftruftion
unb mtinfefee mit ffrageiteüer in Serbinbung su treten. Ptroin
©elroig, Sruggen b. ©t. ©allen.

Puf ffrage 1323. Peue ©cfemirgelfcfeleifmafcfeinen liefert
bifligft in bcroäferten Konftruttioneu Picfearb Pfrenger, Safel, unb
ftefet nad) Pufgabe ber Pbreffe mit Offerte gern su ®ienfieti.

Puf ffrage 1323. Peue prima ©cfemirgelfcfeleifmafcfeinen
für ©obelmeffer besiefeen ©ie am beften oon ©. Karcfeer & ©ie.,
Qürid) I.

Puf ffrage 1323. ©cfennrgelfdjleifntafdjinen befter Konftruf=
tton bietet in prattifefeer PuSmafel ff. PariS, ©mmiSfeofen (Stfeur*
gau) an.

Nr. 52 Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) 839

ein größere Partie Ausschußgasröhren zu '/s Zoll oder äußerer
Durchmesser ca. 2V wm zu kaufen.

11196 Wer ist Abgeber einer gebrauchten, aber gut er-
haltenen Hobel- und Abrichtmaschine von 400—500 mm Messer-
breite und einer Bandsäge 500—500 Rollenbreite? Offerten mit
Preisangabe an Engler à Brunner in Zofingen.

11197 Welcher Fachmann könnte mir angeben, bei welchen
Unfallversicherungsgesellschaften man nur die Maschinisten ver-
sichern lassen kann, ohne Zwang, die Schreiner an der Bank auch
mitversichern zu müssen? Bitte um Angabe des Prozentsatzes.
Antworten gefl. unter Nr. 1397 an die Exped.

11198. Welches Baugeschäft oder Chaletfabrik würde die
Erstellung eines soliden Einfamilienwohnhäuschens samt kleinem
schönem Ladenlokal auf dem Lande übernehmen, komplett fertig,
in der Preislage von 5000—6000 Fr. gegen Verzinsung von 4 °/<>

und jährlicher Amortisation von 1—2°/»? Offerten an die Exp.
unter M Z 1398.

11199 Wer liefert Emailschilder zu Grabkreuzen und auch
letztere, an Wiederverkäufe!?

1499 Ich ließ vor 3 Jahren einen neuen S ck, weinest all
in einem Holzschuppen erstellen. Der Stall ist aus Backsteinen
gemauert, innen und außen mit Zementmörtel verputzt. Decke und
Boden hölzern, unter dem Boden Zementschale und Ablaufrohr
in einen Jauchebehälter. Der Schweinestall hat 4 Luftlöcher von
9 em Durchm., im Sommer wird die Decke weggenommen. Jedes
Schwein, das in diesem Stall aufwuchs, erkrankte an Rheuma-
tismen in den Beinen, was wohl von der Feuchtigkeit herrührt.
Wie kann Abhülfe geschaffen werden?

1 s. Was ist die Pferdekrast eines neuen Wasserwerkes mit
Turbinenanlage wert zum Verkauf oder wie viel darf man bei
Kauf einer solchen Wasserkraft bieten per ?8? k. Zu welchem
Preise wären zirka 200 m Eisen- oder Stahlblechröbren mit 30
bis 50 ew Lichtweite für eine Wasserleitung erhältlich? v. Welche
Systeme von Turbinen sind die vorteilhaftesten für 2 Zuleitungen
von 30 ew Lichtweite, aber ungleichem Gefäll von 12 und 20 w

2 Wer liefert Korkstreifeu, 5 ew breit und 3 mm dick?
Offerten an Sägerei Niederglatt (Zürich).

3. Bei Submissionen für Holzzementbedachungen wird viel-
fach echter schlesischer Holzzement vorgeschrieben. Möchte nun an-
fragen: Ist dieser Name buchstäblich zu nehmen und nur von
Schlesien importierte Ware so zu nennen, oder gilt er auch für
in der Schweiz fabrizierte Ware? Hat dieser Holzzement einen
Borteil vor dem andern und welchen? Für gütige Auskunft besten
Dank.

4. Gibt es Heliographieapparate mit künstlicher Beleuchtung,
jedoch nicht elektrisches Licht?

3. Wer liefert Kessel aus Blech oder andere billige Behälter
zum Einmachen von Eiern?

6. Wer hätte einen eisernen Zylinder aus Blech von zirka
4V em Länge, 30 ew Durchmesser und 20—30 ww Stärke (Blech
dicke) abzugeben? Es darf auch altes Gefäß sein.

7. Welche Firma erstellt größere Heuaufzüge?
8. Wer hätte einen Benzin- oder Petrolmotor von mindestens

6 Leistung für zirka 2 Monate leihweise abzugeben und zu
welchen Bedingungen? Offerten unter Chiffre P8 bef. die Exp.

9. Eine Schlltzengesellschaft möchte ein Schießzelt (trans-
portabel) erstellen lassen. Verlangt wird bequem Platz für acht
Schützen in einer Linie, leichte und handliche Montage, hinter
den Schießenden bequem Platz für die Schreiber, eine Rückwand
und vorn verstellbarer Vorhang als Schutz gegen Wind, Regen
und Sonnenblendung. Wer erstellt solche Zelte und würde Offertey
mit Plänen und Preisangaben zur Verfügung stellen?

19. Gibt es ein Mittel, alte Plättli- und Sandsteinböden
in Gängen zur Verhütung der Staubbildung zu tränken oder an-
zustreichen?

II. Beabsichtige mein Haus anstreichen zu lassen und frage
hiemit an, was für Erfahrungen hat man mit der neu eingeführten
Karbolfarbe gemacht? Welches ist überhaupt die vorteilhafteste
Farbe, was Wetterbeständigkeit anbetrifft? Ist Fixoleum hiefür
vorteilhaft? Für Antwort zum voraus besten Dank. Offerten
direkt an I. U. Wegmar-n, mech. Drechslerei, Uzwil (St. Gallen).

15. Wer liefert 6 m^ Abfallglas 20/30 cw und zu welchem
Preis?

III. Wer hätte eine gebrauchte Dynamo für Vernickelung,
4—6 Volt, 30 Ampère, billig abzugeben? Offerten mit Angabe
des Fabrikanten an die Expedition unter Nr. 13.

14 Wer besorgt das Abdrehen einer unrund gewordenen
Schmirgelscheibe? Offerten unter KM 14 an die Expedition.

13. Wer liefert Beton-Röhren von 160 ew Lichtweite zur
Leitung von 2000 Sekundenliter Wasser bei einem Gefälle von
zirka 1.5 Meter (Gefälle netto)? Offerten an die Exped. unter
Chiffre 15.

16. Welche Eisengießerei oder Eisenhandlung liefert Guß-
bestandteile für Kochherde?

17. Welches ist das geeignetste System Schmiedehammer
für Kraftbetried für gewöhnliche Schmiedearbeiten? Für fach-
männisches Urteil besten Dank.

18. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Benzin- oder
Petrolmotor 4—6 billig zu verkaufen? Wer liefert neue?
Wie hoch kommt der Betrieb per ?S-Stunde?

19. Wer liefert gute reine Waschseile und Vorleggeschirre,
überhaupt Seilerwaren zum Wiederverkauf?

29. Wo sind verzinnte Drahtstiften mit runden Köpfen zur
Befestigung von Blechverkleidungen zu beziehen?

21. Könnte mir jemand sagen, wo ein noch gut erhaltenes,
älteres, eisernes Wasserrad von 2,70 w Höhe und 1,70 w Licht-
weite mit starker Eisenwelle von 3,40 -60 m Länge, passend für
200—300 Sekundenliter, oder eine ältere, ganz gut erhaltene
Turbine für 3—6 w Gefälle und obiges Wasserquantum, auch
dazu passende Eisenröhren, 60—70 w, auf nächsten Herbst erhält-
lich wären?

22. Wer liefert kleine Heißluft-Motoren, Dampfmaschinchen
oder ähnliche Motörchen von zirka '/» kch oder wer hätte event,
mir hierin etwas Gebrauchtes zu offerieren? Gefl. Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre P22 an die Expedition.

2.'!. Wer kann Auskunft geben, welchen Wert eine bis jetzt
noch nicht benutzte, konzessionierte Wasserkraft, günstig gelegen,
zur Zeit hätte? Bruttogefäll 12 m, mittlere nutzbare Wassermenge
40 Sekundenliter — 6 03. Wer befaßt sich event, mit Anfer-
tigung von Plänen für rationelle Ausbeutung dieser Wasserkraft?
Für fachmännische Auskunft zum voraus besten Dank.

24. Wer Hütte ein gebrauchtes Rootsgebläse billig abzu-
geben? Offerten unter R24 an die Expedition.

fmàtiSiàbij«
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Uni, Visroclc uvä ^.ebtoek unä Oss8ill-?Iättebsn.
^acb iZinIuAvu in Vasobtisobv, LuKsts à.

L. VaumkorKsr â- Kocli
?vIkMcm Asr-n'sîei'î-iIïeiiksniNung ràxi àkS«. 2F??. àspdalt-Lssel.

A«Mwràkn.
Auf Frage 11194. Gleichmäßiges Anziehen in der ganzen

Breite und regelmäßigen Gang der Riemen erzeugt die von Gebr.
Zimmerli, Ostringen, erstellte Riemenstärke „Triumph".

Auf Frage I»99. Wenden Sie sich an H. Spörri, mech.
Holzdrcheiei und Säge, z. Mühle, Fischenthal, welcher diese Arbeit
in sauberer Ausführung liefern kann.

Auf Frage 11112 s, d, v und Ä. Wenden Sie sich an die
Firma C. Karcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage 11118 Sämtliche Schleif- und Poliermaterialien
und Maschinen in nur besten Qualitäten und Ausführungen führt
als Spezialität F. Paris, Emmishofen (Thurgau).

Auf Frage 11119« Hütte eine hölzerne Riemenscheibe von
140 Durchmesser und 35 cw Breite billig abzugeben. Kaspar
Burch, Säge, Oberwil b. Sarnen.

Auf Frage 11119. Neue Riemenscheiben liefern billig Rob.
Aebi à Cie., Zürich V.

Auf Frage 111211. Könnte Ihnen eine autom. Messerschleif-
Maschine für Messer bis 900 mw inkl. Schmirgelscheibe billig
offerieren. R. Stoecklin-Pfund, Basel.

Auf Frage 111211. Habe eine gebrauchte Schmirgelschleif-
Maschine billig abzugeben. B. Schneider, Schlosserei, Zürich I.

Auf Frage 111211. Schmirgelschleifmaschinen für Hobelmesser
von 50—60 cw Breite liefere ich in eigener neuester Konstruktion
und wünsche mit Fragelteller in Verbindung zu treten. Alwin
Helwig, Bruggen b. St. Gallen.

Auf Frage 111211. Neue Schmirgelschleifmaschinen liefert
billigst in bewährten Konstruktionen Richard Pfrenger, Basel, und
steht nach Aufgabe der Adresse mit Offerte gern zu Diensten.

Auf Frage 111211. Neue prima Schmirgelschleifmaschinen
für Hobelmesser beziehen Sie am besten von C. Karcher â. Cie.,
Zürich I.

Auf Frage 111211. Schmirgelschleifmaschinen bester Konstruk-
tron bietet in praktischer Auswahl F. Paris. Emmishofen (Thnr-
gaul an.
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Stuf grage 1324. ®ie 9D?afd)inenfabrif ©t. ©eorgen bei

©t. ©allen, Sorti.=@ef. ßubroig, o. ©üfjfinb, ift in ber Sage, Sbnen
eine ganz neue £jolzfpattmafd)ine ju bebeutenb rebujiertem greife
zu liefern unb bittet um Slufgabe Qfjrer Stbreffe.

Stuf grage 1324. gd) empfehle mid) gfjnen zur Sieferung
non goljfpaltmafdjinen neuefter Honftruftion, fahrbar unb fta=
tionär, mit oorzügtidjften @a§= unb Petrotmotoren. paut SBemer,
Ölten.

aiuf grage 1324. Slteue §olzfpattmafd)inen fBnnen ©ie in
tabetlofer Stugfütjrung non SJiidjarb Pfrenger, Söafet, beziehen.

Stuf grage 1324. Steue ßottfpaltmafdjinen beziehen ©ie
fehr norteithaft non S. Karger & Sie., gürid) I-

Stuf grage 1324, Sine fehr gute gotzfpaltmafd)ine (S»Jia=

fdjinenfabrif SJlüHer & So., Prugg) hat biHig abzugeben SBitt).
;Rüegg, ©djreinerei, Uznad).

Stuf grage 1325. ©ine Oberfräfe mit oerfteDbarem ®ifd),
100/85, fann id) ghnen billig offerieren. 9î. ©toecfliroPfunb,
Pafet.

Stuf grage 1325. 9teue grä§mafd)inen nebft gubef)Br liefert
in beftberoätjrter Honftruftion unb tabetlofer Stu§füt)rung Slidjarb
pfrenger, Pafet.

Stuf grage 1326. Hleinere unb grßfjere ÎJrebbânfe liefert
in nur norteithafter 3tu§füt)rung biHigft unb bittet grageftetter
um geft. Stbrefjangabe Sltroin §elroig, Pruggen b. @t. ©allen.

Stuf grage 1326. ©ine fteine ®ref)banf hat abzugeben S3.

Schneiber, ©djlofferei, gürid) I-
Stuf grage 1326. ©ine Heine, oorzügticf) erhaltene geroBf)n=

liehe ®ret)banf, ganze Sänge 1100 mm, @pihent)Bhe 150 mm, mit
Supportfij uttb ptanfdjeibe, fann idj ghuen fehr günftig offerieren.
Ji. ©toeefliropfunb, Pafet.

Stuf grage 1326. SBegen ptahmanget hätte eine gute ®ret)=
banf abzugeben, @pihent)Bbe 21, SBangenlänge 180 unb sroifdjen
oeit ©piçen 125 cm. ©hr. StTteifter, SBrechëter, ÏRid)terëroit.

Stuf grage 1326. Sîeue ®ref)bänfe für §otj= unb 9Jtetatt=
bearbeitung fßnnen ©ie norteithaft non Pidjarb Pfrenger, Pafet,
beziehen.

Stuf grage 1326. SBenben ©ie fid) an £>• ©pbrri, j. Sttühte,
gifdjenthat, welcher ba§ ©etnünfdjte billig abgeben fBnnte.

Stuf grage 1326. ®ie SOtafchinenfabrif non ©. Seberer in
ÏBfj märe im galle, 3 Heinere ®ret)bänfe, foroie binerfe ®d)raub=
ftBcfe bittig abzugeben.

Stuf grage 1329. gnftattationSroerfjeug, fomptett, bi§ 2",
mie neu, hat abzugeben 53. ©d)neiber, @d)tofferci, 3ürid) I.

Stuf grage 1331. ©ine 3tbrid)tbobeI=, güge= unb Seht»

mafdjine mit 2,50 m langem 2Üfd) für §BIzer bi§ 600 mm Preite
iann id) ghneu bittig offerieren. 91. ©toeeftiropfunb, Pafet.

Stuf grage 1331. Slteue ôobetmafd)inen fBnnen ©ie non
;Hid)arb Pfrenger, SBafel, begehen.

Stuf grage 1332. SBünfdje mit grageftetter in Untertjanb»
lung ju treten. fed). ©pBrri, ©ägerei, j. SJtühle, gifdjenthat.

Stuf grage 1333. Pin im gatte, ©teftromotoren, befte§

gabrifat, non */»» PS bittigft jn tiefern. 3£. ©chuter, Sfflechanifer,
gngenboht-Prunnen.

Stuf grage 1333. ©teftromotoren non '/as PS an unb ®p=
namo§ non '/"> PS an liefert in nur garantiert tabetlofer 3lu§=
fütjtung g- PariS, ©mmiShofen (Shurgau). ;

Stuf grage 1336. SUS Steferant non nur heften ©d)tniebe=
feuern unb fomptetten @d)tniebe=@ffen roünfdje mit grageftetter
in Perbinbung zu treten. SJtafdjinenfabrif Pruggen, Sttroin §elroig.

Stuf grage 1336. ©djmiebefeuer hat abzugeben P. ©djtteiber,
©chlofferei, gürid) I.

Stuf grage 1336. Steile mit, bah t<h ausgezeichnete ©ffe-
teuer fdjon feit nielen gahren erftette unb zur gufriebenljeit non
jedermann tiefere. Sttfreb ©gger, Starroangen.

Stuf grage 1336. ©djmiebefeuer, foroie ganze ©djmiebe--
Einrichtungen tiefern ab Sager z" norteithaften preifen Stöbert
Stebi & Sie., gürid) V. Pertangen ©ie Profpefte.

Stuf grage 1339. SttS SUtittel, gementbehälter gegen ben

©inftufi non ©äuren ic. zu fcdjü^ett, empfehle ich 3h«en, einen

Perfudj mit meinem fäurebeftänbigen Sacf zu machen. 9üdjarb
pfrenger, Pafet.

Stuf grage 1343. ©ebr. Diüegg in SHiebifott b. lifter tiefern
anerfannt fotibe gahrräber mit ©arantte in jeher StuSfiihrung.

Stuf grage 1344. ©djBnfter ©rfah für ©djieferptatten atS

Stifdjeintagen liefert §. gifdjer, Paugefchäft, Senzburg.
Stuf grage 1346. Offeriere fragliche ©ifenteile auf §otz=

geftelte unb IBnnen hier befidjtigt roerben. P. @clert=Äreh, ntech-

®erlftätte, ©djrops.
Stuf grage 1346. Sugettagerfabrit Starau, ©mit ijunziler

& Sie., liefert fanttlidje StranSmiffionSteite, roie ©tahttugeltager,
SBeHen, 9tiemenfd)eiben ic., ferner ebenfo SJteffer zum Stnbringen
an öobetmafd)inen, gräfen unb Stehtmafdjinen.

Stuf grage 1346. ©eben ©ie geft. bie genauen ®imenfionen
Oer geroünfdjten Strtitet an tRidjarb Pfrenger, Pafet, auf, bann
roirb ghnen biefer mit Offerte an £>anb getjen.

Stuf gragen 1346 unb 1356. SBenben ©ie fid) an S.
Sarcher & Sie., 3urid) I.

Stuf grage 1353. SBenben ©ie fid) an bie girma Stöbert
Stebi & Sie. in 3"ri<h V.

Stuf grage 1354. Stbfotut feuerfidjere ïreppentritte non
hBdjfter ®ragfähigfeit unb geringfter Stbnuhung in jeber beliebigen
garbe liefert §. gifdjer, Paugefd)äft, Senzburg.

Stuf grage 1354. ©ubBotithbetag auf §ennebique=®reppen
mit SDtetattfchuhteiften nerfehen hat fid) in mehreren gälten au§=
gezeichnet beroährt. StähereS burd) ben ©eneratnertreter für bie
©djroeiz, getij Peran, 3urid), bautechn. Pureau.

Stuf grage 1354, ®er befte Petag auf feennebiquetreppen
ift „Scplotith" (Steinholz). SDtufter unb Profpefte gratis unb
franfo non ber ©chroeiz- Xptotithfabrif ®r. p. Starrer, SBitbegg.

Stuf grage 1354. Otts atterbeften unb foübeften Petag auf
eine £>enuebiquetreppe empfehlen mir ghuen einen Ueberzug in
SitofiIo=3ttaffe, bem ein beliebiges ©tirnprofit gegeben roerben
fann. SBir haben fotehe ïreppenantagen in gabrifen unb ®e=

fd)äft§häufern fdjon oietfad) auggeführt, mit bem benfbar beften
©rfolge. ®er grobe Porteit unfereê ®reppenbetagfpftem§ befteht
eben barin, bah unfere Sltaffe fid) mit ber oortjanbenen ©tufe zu
einem untrennbaren ©anzen nerbinbet, beftehe fie au§ Peton, Stein
ober $otz- Stn §anb ber un§ zu madjenben näheren Stngaben
finb mir gerne bereit, ghuen foftento§ unb unnerbinbtid) einen
Poranfdjtag zu machen. 6f). §. Pfifter & So. in Pafet, gabrif
bautechnifcher ©peziatitäten.

Stuf grage 1355. Seberriemen hat abzugeben P. ©djneiber,
©chlofferei, 3üricf) I.

Stuf grage 1356. fjobetmeffer für Stbriihtmafchinen liefert
norteithaft Sticharb Pfrenger, Pafet.

Stuf grage 1357. Hann ghnen bittigft zroeitürige Haften
in fauberer, foliber StuSführung tiefern. P. SJtartp, mechanifche
©ihreinerei, ©ohau (gürich).

Stuf grage 1362. SBaffermotoren zum Petrieb non 3Bafd)=
mafdjineit fabrizieren paraoicini & Ortftein, Pafet.

Stuf grage 1362, 3Bafcf)mafd)inen=2Baffermotoren in foti-
befter SluSführung tiefern unter ©arantie @. §äni) & Sie., SDta=

fdjinenfabrif, SJteiten.
Stuf grage 1362. Solche SJtotoren liefern mit ©arantie

Sttbert yjtütter & Sie., Sf)ur, 2Bafd)mafd)iitenfabrif.
Stuf grage 1362. Hteine godjbrucfturbinchen zum Stnfchtuh

an ßausioafferteitungen liefert in atterneueftem ©qftem bie 9Jta=

fd)inenfabrif non g. 9tubin in St. Satten.
Stuf grage 1362. Hieine SBafferbrucfmotoren, fog. Hotbero

motoren, inetdie fd)on beim fleinften SBafferbrud tabelloS arbeiten
unb fpeziett zum Petriebe non 3Bafd)mafd)inen ic. benäht roerben,
liefert bie girma @. St. SJtaeber, 2Bafchmafd)inenhanbtung, in
@t. ©alten, SRarftgaffe.

Stuf grage 1363. SBenben ©ie fid) geft. an bie girma
ßutftegger & Steiner, ©täfa.

Stuf grage 1363. SBir finb ftet§ Sieferanten non foliben,
teiftunggfähigen @atterfäge=@tanzapparaten. gamitie ©tähetin,
med). SBerfftätte, Hrienë b. Sujern.

Stuf grage 1363. Solche ©tanzen liefert bie girma Stbotf
SBilbbotz in ßuzern.

Stuf grage 1363. Steue befte @atterfäge=©tanzen beziehen
©ie am bitligften non S. Hardjer & Sie., günd) I.

Stuf grage 1369. Sie SBerfzeugfabrif 9iei§hauer, 3ürid),
fBnnte eine gebrauchte, aber troch gut erhaltene $ret)banf mit
ßeitfpinbet, Srehtänge 900 mm, ©pitjenhBhe 160 mm, 9Jîituehmer=
fdjeibe, pianfdjeibe, SJÎanbrin unb ©djraubeitfopf zu billigem
Preife abgeben.

Stuf grage 1369. £robe paffenbe Srehbanf roegen
Stlid)tgebraud) bittigft zu oerfaufen. P. ©ihneiber, ©ehneratte 36,
3ürid) I.

Stuf grage 1369. SSeue Srehbänfe in allerneuefter 3lu§=
führung beziehen ©ie am beften non S. Hardjer & Sie., 3ürid) I.

Stuf grage 1375. Stts befter unb zugleich billiger gaffaben=
anftrid) ift Satcitin zu nennen. SBenben ©ie fid) geft. an £iau§=
mann & So., garben= unb ßaeffabrif, ßiebefetb=Pern.

Stuf grage 1375. Perrocnben ©ie unfere gijroleumfarbett.
®iefetben finb abfotut haltbar, gatjreih & §äuig, garbenfabrif,
§etmbred)t§ i. Papern.

Stuf grage 1375. ©in fehr bewährter gaffabenanfirid) für
gemenh, ©anbftein= unb SEufffteinmauerroerf ift bag ïeftatin,
roetcheâ zwar nicht färbt, aber eine gerftBrung ber gaffaben burd)
ba§ SBetter, ©äuren energifd) nerhinbert. @oü aber ba§ Steuhere
be§ ©djuthaufeë zugteid) eine anberc garbe tragen, fo rate ghucn
bag ®a<hpij an, roeld)e§ in jeber garbe zu haben unb ebenfalls
äuherft roetter= unb fäurebeftänbig ift. gu beziehen burd) 6. Kröger,
Stitftetten.

Stuf grage 1375. SBenben ©ie fid) geft. an bie girma
g. ©enroHunbert, gürict) V, roetdje eine ausgezeichnete roetterfefte

gaffabenfarbe liefert.
Stuf grage 1377. §otzzementbBben erfteHt in fottbefter unb

f^önfter àuêfûbrung bie girma ©b. Ç). pfifter & t« Safel.
®a§ probuft, ßitoftto genannt, ift in beliebiger garbe zu haben;
e§ ift oiet bauerhafter, reinlicher unb namentlich barum oiel ge=

fünber, at§ ber parfettboben, ba abfotut feme gttgen unb feine
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^ Auf Frage 1324. Die Maschinenfabrik St. Georgen bei
St. Gallen, Com.-Ges. Ludwig v. Süßkind, ist in der Lage, Ihnen
eine ganz neue Holzspaltmaschine zu bedeutend reduziertem Preise
zu liefern und bittet um Aufgabe Ihrer Adresse.

Auf Frage 1324. Ich empfehle mich Ihnen zur Lieferung
von Holzspaltmaschinen neuester Konstruktion, fahrbar und sta-
tionär, mit vorzüglichsten Gas- und Petrolmotoren. Paul Werner,
Ölten.

Auf Frage 1324. Neue Holzspaltmaschinen können Sie in
tadelloser Ausführung von Richard Pfrenger, Basel, beziehen.

Auf Frage 1324. Neue Holzspaltmaschinen beziehen Sie
sehr vorteilhaft von C. Karcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage 1324. Eine sehr gute Holzspaltmaschine (Ma-
schinenfabrik Müller à Co., Brugg) hat billig abzugeben Wilh.
Rüegg, Schreinerei, Uznach.

Auf Frage 1323. Eine Oberfräse mit verstellbarem Tisch,
100/85, kann ich Ihnen billig offerieren. R. Stoecklin-Pfund,
Basel.

Auf Frage 1323. Neue Fräsmaschinen nebst Zubehör liefert
in bestbewährter Konstruktion und tadelloser Ausführung Richard
Pfrenger, Basel.

Auf Frage 1326. Kleinere und größere Drehbänke liefert
in nur vorteilhafter Ausführung billigst und bittet Fragesteller
um gefl. Adreßangabe Alwin Helwig, Bruggen b. St. Gallen.

Auf Frage 1326. Eine kleine Drehbank hat abzugeben B.
Schneider, Schlosserei, Zürich I.

Auf Frage 1326. Eine kleine, vorzüglich erhaltene gewöhn-
liche Drehbank, ganze Länge 110V mm, Spitzenhöhe 150 mm, mit
Supportfix und Planscheibe, kann ich Ihnen sehr günstig offerieren.
R. Stoecklin-Pfund. Basel.

Auf Frage 1326. Wegen Platzmangel hätte eine gute Dreh-
bank abzugeben. Spitzenhöhe 21, Wangenlänge 180 und zwischen
oen Spitzen 125 cm. Chr. Meister, Drechsler, Richterswil.

Auf Frage 1326. Neue Drehbänke für Holz- und Metall-
bearbeitung können Sie vorteilhaft von Richard Pfrenger, Basel,
beziehen.

Auf Frage 1326. Wenden Sie sich an H. Spörri, z. Mühle,
Fischenthal, welcher das Gewünschte billig abgeben könnte.

Auf Frage 1326. Die Maschinenfabrik von G. Leberer in
Töß wäre im Falle, 3 kleinere Drehbänke, sowie diverse Schraub-
stöcke billig abzugeben.

Auf Frage 1326. Jnftallationswerkzeug, komplett, bis 2",
wie neu, hat abzugeben B. Schneider, Schlofferei, Zürich I.

Auf Frage 1331. Eine Abrichthobel-, Füge- und Kehl-
Maschine mit 2,50 m langem Tisch für Hölzer bis 600 mm Breite
kann ich Ihnen billig offerieren. R. Stoecklin-Psund, Basel.

Auf Frage 1331. Neue Hobelmaschinen können Sie von
Richard Pfrenger, Basel, beziehen.

Auf Frage 1332. Wünsche mit Fragesteller in Unterhand-
lung zu treten. Hch. Spörri, Sägerei, z. Mühle, Fischenthal.

Auf Frage 1333. Bin im Falle, Elektromotoren, bestes

Fabrikat, von '/-« billigst zu liefern. X. Schuler, Mechaniker,
Jngenbohl-Brunnen.

Auf Frage 1333. Elektromotoren von an und Dp-
namos von '/> » an liefert in nur garantiert tadelloser Aus-
führung F. Paris. Emmishofen (Thurgau). °

Auf Frage 1336. Als Lieferant von nur besten Schmiede-
feuern und kompletten Schmiede-Essen wünsche mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. Maschinenfabrik Bruggen, Alwin Helwig.

Auf Frage 1336. Schmiedefeuer hat abzugeben B. Schneider,
Schlosserei, Zürich I.

Auf Frage 1336. Teile mit, daß ich ausgezeichnete Esse-

feuer schon seit vielen Jahren erstelle und zur Zufriedenheit von
jedermann liefere. Alfred Egger, Aarwangen.

Auf Frage 1336. Schmiedefeuer, sowie ganze Schmiede-
Einrichtungen liefern ab Lager zu vorteilhaften Preisen Robert
Aebi à Cie., Zürich V. Verlangen Sie Prospekte.

Auf Frage 1339. Als Mittel, Zementbehälter gegen den

Einfluß von Säuren :c. zu schützen, empfehle ich Ihnen, einen
Versuch mit meinem säurebeständigen Lack zu machen. Richard
Pfrenger, Basel.

Auf Frage 1343. Gebr. Rüegg in Riedikon b. Uster liefern
anerkannt solide Fahrräder mit Garantie in jeder Ausführung.

Auf Frage 1344. Schönster Ersatz für Schieferplatten als
Tischeinlagen liefert H. Fischer, Baugeschäft, Lenzburg.

Auf Frage 1346. Offeriere fragliche Eisenteile auf Holz-
gestelle und können hier besichtigt werden. B. Eckert-Kretz, mech.
Werkstätte, Schwyz.

Auf Frage 1346. Kugellagerfabrik Aarau, Emil Hunziker
â Cie., liefert sämtliche Transmissionsteile, wie Stahlkugellager,
Wellen, Riemenscheiben rc., ferner ebenso Messer zum Anbringen
an Hobelmaschinen, Fräsen und Kehlmaschinen.

Auf Frage 1346. Geben Sie gefl. die genauen Dimensionen
der gewünschten Artikel an Richard Pfrenger, Basel, auf, dann
wird Ihnen dieser mit Offerte an Hand gehen.

Auf Fragen 1346 und 1336. Wenden Sie sich an C.
Karcher Cie., Zürich I.

Auf Frage 1333. Wenden Sie sich an die Firma Robert
Aebi â Cie. in Zürich V.

Auf Frage 1334. Absolut feuersichere Treppentritte von
höchster Tragfähigkeit und geringster Abnutzung in jeder beliebigen
Farbe liefert H. Fischer, Baugeschäft, Lenzburg.

Auf Frage 1334. Euböolithbelag auf Hennebique-Treppen
mit Metallschutzleisten versehen hat sich in mehreren Fällen aus-
gezeichnet bewährt. Näheres durch den Generalvertreter für die
Schweiz, Felix Beran, Zürich, bautechn. Bureau.

Auf Frage 1334. Der beste Belag auf Hennebiquetreppen
ist „Xylolith" (Steinholz). Muster und Prospekte gratis und
franko von der Schweiz. Xylolithfabrik Dr. P. Karrer, Wildegg.

Auf Frage 1334. Als allerbesten und solidesten Belag auf
eine tzennebiquetreppe empfehlen wir Ihnen einen Ueberzug in
Litosilo-Masse, dem à beliebiges Stirnprofil gegeben werden
kann. Wir haben solche Treppenanlagen in Fabriken und Ge-
schäftshäusern schon vielfach ausgeführt, mit dem denkbar besten
Erfolge. Der große Vorteil unseres Treppenbelagsrfftems besteht
eben darin, daß unsere Masse sich mit der vorhandenen Stufe zu
einem untrennbaren Ganzen verbindet, bestehe sie aus Beton, Stein
oder Holz. An Hand der uns zu machenden näheren Angaben
sind wir gerne bereit, Ihnen kostenlos und unverbindlich einen
Voranschlag zu machen. Ch. H. Pfister à Co. in Basel, Fabrik
bautechnischer Spezialitäten.

Auf Frage 1333. Lederriemen hat abzugeben B. Schneider,
Schlosserei, Zürich I.

Auf Frage 1336. Hobelmesser für Abrichtmaschinen liefert
vorteilhaft Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage 1337. Kann Ihnen billigst zweitürige Kasten
in sauberer, solider Ausführung liefern. B. Marty, mechanische
Schreinerei, Goßau (Zürich).

Auf Frage 1362. Waffermotoren zum Betrieb von Wasch-
Maschinen fabrizieren Paravicini à Ortstein, Basel.

Auf Frage 1362. Waschmaschinen-Wassermotoren in soli-
defter Ausführung liefern unter Garantie E. Häny à Cie., Ma-
schinenfabrik, Meilen.

Auf Frage 1362. Solche Motoren liefern mit Garantie
Albert Müller à Cie., Chur, Waschmaschinensabrik.

Auf Frage 1362. Kleine Hochdruckturbinchen zum Anschluß
an Hauswasserleitungen liefert in allerneuestem System die Ma-
schinenfabrik von F. Rudin in St. Gallen.

Auf Frage 1362. Kleine Wasserdruckmotoren, sog. Kolben-
Motoren, welche schon beim kleinsten Wafferdruck tadellos arbeiten
und speziell zum Betriebe von Waschmaschinen 2c. benützt werden,
liefert die Firma E. A. Maeder, Waschmaschinenhandlung, in
St. Gallen, Marktgasse.

Auf Frage 1363. Wenden Sie sich gefl. an die Firma
Hulftegger à. Steiner, Stäfa.

Auf Frage 1363. Wir sind stets Lieferanten von soliden,
leistungsfähigen Gattersäge-Stanzapparaten. Familie Stähelin,
mech. Werkstätte, Kriens b. Luzern.

Auf Frage 1363. Solche Stanzen liefert die Firma Adolf
Wildbolz in Luzern.

Auf Frage 1363. Neue beste Gattersäge-Stanzen beziehen
Sie am billigsten von C. Karcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage 1369. Die Werkzeugfabrik Reishauer, Zürich,
könnte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene Drehbank mit
Leitspindel, Drehlänge 900 mm, Spitzenhöhe 160 mm, Mitnehmer-
scheide, Planscheibe, Mandrin und Schraubenkopf zu billigem
Preise abgeben.

Auf Frage 1369. Habe eine paffende Drehbank wegen
Nichtgebrauch billigst zu verkaufen. B. Schneider, Geßneralle 36,
Zürich I.

Auf Frage 1369. Neue Drehbänke in allerneuester Aus-
führung beziehen Sie am besten von C. Karcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage 1373. Als bester und zugleich billiger Fassaden-
anstrich ist Calcitin zu nennen. Wenden Sie sich gefl. an Haus-
mann à Co., Farben- und Lackfabrik, Liebefeld-Bern.

Auf Frage 1373. Verwenden Sie unsere Fixoleumfarben.
Dieselben sind absolut haltbar. Jahreiß â Hönig, Farbenfabrik,
Helmbrechts i. Bayern.

Aus Frage 1373. Ein sehr bewährter Faffadenanstrich für
Zement-, Sandstein- und Tuffsteinmauerwerk ist das Testalin,
welches zwar nicht färbt, aber eine Zerstörung der Fassaden durch
das Wetter, Säuren energisch verhindert. Soll aber das Aeußere
des Schulhauses zugleich eine andere Farbe tragen, so rate Ihnen
das Dachpix an, welches in jeder Farbe zu haben und ebenfalls
äußerst wetter- und säurebeständig ist. Zu beziehen durch H. Tröger,
Altstetten.

Auf Frage 1373. Wenden Sie sich gefl. an die Firma
F. Senn-Kundert, Zürich V, welche eine ausgezeichnete wetterfeste
Fassadenfarbe liefert.

Auf Frage 1377. Holzzementböden erstellt insolrdester und
schönster Ausführung die Firma Ch. H. Pfister â Basel.
Das Produkt, Litosilo genannt, ist in beliebiger Farbe zu haben;
es ist viel dauerhafter, reinlicher und namentlich darum viel ge-
sünder, als der Parkettboden, da absolut keine Fugen und keine
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SRiffe oorfommen. 9Rufter finb su fetjen bei £>. Kröger in 21lt=

ftetten, toelcber ju jeber îneiteren 9(ugfunft gerne bereit ift.
21uf forage 13HO a. SBeftanbteile ju ©elbfttränfen in Siiei)=

ftäde neuefter ftonftruftiem liefern bidigft unb fteîjen mit belügt.
Offerte gerne su ®ienften ©pgter & SRobr, SRabigroü.

Submission$=flnzeiger.
Zürich. ®ie ©rftedung ehteê ®>ampffd)iffftegeä nebft

®a mp f f ri) lu a I b c itvamp e unb "äuflangöftegeö in Dberrieben.
Oberbau : eiferneg ©elänber, Untersüge oonT=S8alfen unb Iärdjenent
Çoljlattenbelag. Unterbau uon ©ifen auf Ißfablroft rubenb. Sßlan
unb SBauoorfdjriften in ber ©emeinbratêtanjlei. Uebernai)tnS=
Offerten auf ba§ ©attse ober einzelne 2In§fübrungcn big 5. 2Iprit
mit 2luffd)rift „®ampffd)ifffteg" an ben ©emeinbrat Dberrieben.

Zürich. Vieferung ber ©ifenfonftruftionen für ben
Smdiftubl beé* nenen 2lpparaten= nnb SReinigergebäubeä
mit SRegenerierrannt im ©aSWerf 3ürid) in ©cblieren.
Släbere§ im SBaubureau beg ©agroerfg in @rf)(ieren. Angebote
big 8. 2tpril, abenbg 5 llbr, mit 2luffd)rift „®acbftubI£onftruftionen
für baê ©agroert" an ben SBauoorflanb II ber ©tabt 3üdd),
SBauamt II. «

Bern. ©djulbauöneubau Soumit ©ntenburg. ®ie
Ü)l«wrer=, ©teinl)auer=, 3imnter=, ©rf)reiner=, ®lafer=,
©ipfer-, S»loler=, ®ad)bec£er=, ©pcngler= nnb 'JJartetD
arbeiten, ^uftallatiotien ?c. glätte unb S3ebingungen beim
ißräfibenten ber SBaufommiffion, ©emeinbepräfibent SBolf in Sots«

roil, unb bei ben 2Ird)iteften SBradjer & SBibmer in SBern. lieber*
naf)mëofferten oerfd)Ioffen unter ber 21uffd)rift „Sdjulbaugneubau"
mit Eingabe ber betreffenben 2lrbeitggattung bi§ 6. 21pril, abenbg,
an ben SjSräfibenten ber SBaufommiffion.

Schaffhausen, ©infrtebtgnng ber $tird)^ofanlage
in £bapngen. SRaurerarbeiten, Äaltftein= nnb ©ranit*
ftetnbauer= unb ©rftlofferarbciten, Offerten für bie einzelnen
2Irbeiten, foroie gefamtbaft (9Ranrer* unb ©teinbauerarbeit su*
fammen) big 31. SRärs an @. SBübrer, Saurefereitt, mo ißläne
unb iöaubefdjrieb aufliegen.

Solothurn. $ie ©cfimeis. 9WetaUtoerfe ®ornacti &
Jtriend,®ornad), eroffnen 8onturren& über bie@rab*,9Raurer=,
3ement*, 3immcr* unb ©penglerarbeiten ju iljren SReu*
bauten, ifltäne unb SBorfdjriften auf bem SBureau ber ©dpoei*
Sertfdjen SDletadroerfe ®ornad) & Srieng in ®ornad), foroie bei
2lrd)iteft ffrit; 8Bro in 9lrle§beim. ©ingaben big 3. 2lpril an bie
©djroeij. SJtetadroerfe in ®oritad) mit 2Iuffd)rift „SReubauten".

Eidgenossenschaft. ®ie ©rb*, 9Jîaurcr=, 3tmmer=,
®ad)beder=, ©pengier*, ©epreiner-, ©lafer* unb ©djloffer*
arbeiten für bie ©rftedung eines SUlagajingebäubed, eines
HJadranmeS unb eineö SRetallmagaiinS bei'ber 3)îunitionS=

•Soer/a//"^ //7 cr//é"/7 ^afen'aV/evz /. /^o/^ceOTen/-^«/acAw/zgw?.

]VI®yft8idier &
Klausstr. 33 ZÜRICH Telephon 1143

Generalvertreter für die Schweiz der Firma
CARL SCHNAIDT & Co. in HERSCHBERG (Sohlesien),

Filialfabrik in AFFOLTERN bei Zürich, oq,für
acht schlesischen Holzcement
Asphalt-Dachpappen in allen Stärken.

Prima Oeckpapiere, roh und imprägniert.

Isolier-Filzcarton Isolier-Papiere
(gegen Schall, Kälte und Hitze) (gegen Feuchtigkeit)

unter Parquets, Linoleum, hinter Täfer, Tapelen etc.

Dachiack zum Anstrich für Dachpapp-Dächer.
Prima Carbolineum
Trinidad-Goudron

Parquet-Asphalt „Alyton"
Schiffskitt, bestes

Binde- und Dichtungsmittel
für Fugen in Holz, Stein,
Metall etc.

Asphaltkitt zum Aus-
giessen der Holz- und Stein-
pflaster, zum Verdichten der
Muffen von Cement- und
Thonröhren und zum An-
strich von Mauerwerk gegen
Feuchtigkeit.

Ii J(so//ez'/77i7fem//e/7 /ür jfciv-rifeoire

fabrif in 2lItborf. ißläne, SBebingungen unb 2Iugebotformulare
bei ber 9Jlunitioitêfabri£ in Tlltborf unb im eibg. Saubureau in
3ûricî), ©laitftugftrafie 6. UebernaijmSofferten nerfdjloffen unter
ber 2luffd)rift „Angebot für 9Runition§fabri£ in SHtborf" big
6. ïlpril fran£o an bie ®ireftion ber eibg. ^Bauten in Sern. @r=

Öffnung ber 2lngebote am 7. 2lprit, norm. 11 Ulm, im Limmer
Sir. 144, S8unbegfjau§ SfBeftbau.

Eidgenossenschaft. ®)ie (Srb=, 9!Raurer=, ©tein=
ftauer=, 3ti"wt«v ©peng(er=, ®!ad)bc(fer=, ©cbreijter
©lafer= unb ÜRalerarbeiteu für bie (Srftellmtg eincé 3ott=
gebäubeö in 2Htenrbeiti (@t. ©aüen). ^Släne, SBebingungen
itnb 2IngebotformuIare im gauptjollamt ih'orfdjad) unb im eibg.
©aubureau in 3"rid), ©laufiuëftrajie 6. ®ie 91rbeiten roerben
inëgefamt an einen Unternehmer oergeben. Uebernalpngofferten
oerfdjloffen unter ber Sluffdjrift „2(ngebot für 3oügfbäube 9Uten=

r^ein" bi§ 6. 9lpril franfo an bie ®ire£tion ber eibg. 93auten in
S8cm. ©röffnung ber Singebote am 7. iHpril, oorm. 11 Uljr, im
SSunbeg^aug SEÖejtbau, 144.

Zürich. Hmänbernng ber eteftrifdjen iöelcuc^tung
im ©eminar Jtiidnadit. ©ingabetermin 15. 21pril. ©ingaben
an bie taut. S3aubire£tion im Dbmannamt 3ürid). SläbereS burc^
ba§ tant, gocffbauamt 3üri(^, Untere 3öi*if 2, 3immer 5.

Zürich. ®ie ®ad)becfcr= nnb ©pengler=
arbeiten jum neuen 2tpparaten= unb iReinigergebäube mit
iRcgenerierräumen int ©adüierf 3ürid( in Sdjlieren. ißläne
ttitb Öebiuguisbefte im §oct)baubureau beg ©agroerfg in ©djlieren.
Angebote big 8. dlpril, abenbg 5 Ul)t, oerfdjloffen mit ber 3IuD

fdjrift „Sieferung für bag ©agroer£" an ben SBauoorftanb II ber

©tabt 3"ri<!)' SSauamt II.
Bern. £Kird)enbau 3t»t«9««- ®d)reiner=, ©cbtoffer=

unb ©ipferarbeiten, )8obenbeläge auö iölofaif, ®errajjo.
ipiiine unb Sauoorfdjriften bei g-ribolin ©djerrer, @emeinbe=

präfibent in Stüttgen, unb bei ©uftao ®opp!er, 9lrd)ite£t, 3RüH=
ijeinierflrafee 73 in SBafel. SSerfd)toffene, mit Sluffdjrift „Sirdjen=
bau 3rokgim" oerfebene Offerten an bie ltird)enbau£ommiffion
big 10. 9lprit.

Bern. Sebulbaudanbau ^iimplij. @rb=, 9)îaurer=,
©anbftein=, ©ranit=, 3iwtmer=, ®iad)bec£er= nnb ®pengler=
arbeiten, ©iugabeformulare, ißläue unb ißflidjtenbeft auf bem
93ureau ber SSauieitung, ©ottfr. ©ebneiber, 91rd)ite£t, SSern, 93elp=

ftra^e 49. ©ingaben big 3. Slptil mit ber 9luffd)rtft „Sd)ulbaug=
Slnbau SSümpliä" an bie ^Bauleitung.

Lnzern. SSafferüerforgung ©enenfee:
1. CiueHenfaffung nnb 3nteitnng sum SReferooir, ca. 700 m.
2. ©rftedung beg SReferboird 200 ml
3. ©rftedung ber §od)brudleitung, Sieferung ber .f?od)brucf=

röftren, jir£a 1500 m, 150, 100 unb 80 mm, unb ber
öpbranten unb ©djicber, famt Sieferung ber ."pau3=
Icitungdröhven unb Qnftallieren berfelben.

4. ©ämttiebe ©rbarbeiten.
©ingaben für @insel= ober ©efamtübernabme big 4. Ülpril

an ben Slorftanb ber SBafferoerforgung ©euenfee, roo näherer
9luffd)lu6 erteilt roirb.

Baselland. ®)ie 9Raurcr=, ©d)reiner=, ©tpfer= nnb
©penglerarbeiten jur ©rftedung eineö Söobnbaufeä. ©in»
gaben big 4. 2lpril an ©mil 21bt=HunimIer in SRündjenfteitt,
roo ißläne unb ®anoorfd)riften aufliegen.

Bern, ©rftedung eineä neiteu ©d)üt?enbnafed für
bic ©djütjengefedfe^aften t»on ."pitterfingen. Sïauart : 3fwe«t=
mauer, £>ols unb 3ifgel6fbacbung. 2lngebote big 10. 21pril an
)Hob. ©iigien, präfibent ber gelbfdjüben Çilterfingen, roo ißtan
unb 23ebingnngen aufliegen.

Bern, ©rftedung eined 2trd)ibgebäubeg mit 2trreft=
total in ®ül)l (2Imt 2iarberg). ißlaii nnb ®eoi§ auf ber @iit=

roobnei=@emeinbefd)teiberei IBübl- ©ingaben big 6. 2Ipril mit ber

21uffd)rift „21rd)io" ait @mroobner;®emeinb§präfibent Qob- Srebg.

Bern. 2luf ber ®)iemtigtalftrafie roerben folgenbe SorreD
tiongarbeiten snm sroeiten 2J(al auggefd)rieben :

1. ©rftedung einer eifernen ©rürte über ben Ärasmattebad)
mit ©trafsenforreftion unb Verlegung beö s8ad)e8.

2. Siorreftion beé ©tutjeS sroifdjen @d)mittengraben unb
Detfdjbad).

3. ©iferne 24rücfe über ben Oetfdjbad).
4. ©inlegen einer fRöljrenbole unter ber 2Battpub-

Tllan, Koftenooranfcblag unb 33ebingnigbeft bei ©emeinbg=
oerroalter SR. SBiebmer in Oeps®iemtigen, bei roel^em 21ngebote
big 8. 21pril einjureicbeit finb.

Eidgenossenschaft, llntbcrtarbciteu bed ©^icfer=
badjed ber großen "^oftremife in ©bur. SBebingnngen unb
2Ingebotformulare im SSaubureau beg neuen ißoftgebäubeg. lleber=
nabmgofferten oerfdjloffen unter ber 21nffd)rift „21ngebot für Sßoft=
remife in ©bur" big 6. 2lpril fran£o an bie ®ireftion ber eibg.
SBauten in SBerit. ©röffnung ber 2lngebote am 7. 2lpril, oor-
mütagg 11 Übt, im 3i»»"eï STD- 144, 93unbegbaug Sffieftbau.
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Risse vorkommen. Muster sind zu sehen bei H. Tröger in Alt-
stetten, welcher zu jeder weiteren Auskunft gerne bereit ist.

Auf Frage 1ZKK s. Bestandteile zu Selbsttränken in Vieh-
stalle neuester Konstruktion liefern billigst und stehen mit bezügl.
Offerte gerne zu Diensten Ghsler à Rohr, Madiswil.

Submkzism-àèiger.
Zliiniek. Die Erstellung eines Dampfschiffsteges nebst

Dampfschwalbenrampe und Zugangssteges in Oberriedrn.
Oberbau: eisernes Geländer, Unterzüge von'l'-Balken und lärchenem
Holzlattenbelag. Unterbau von Eisen auf Pfahlrost ruhend. Plan
und Bauvorschristen in der Gemeindratskanzlei. Uebernahms-
offerten auf das Ganze oder einzelne Ausführungen bis 5. April
mit Aufschrift „Dampfschiffsteg" an den Gemeindrat Oberrieden.

Slki-Zvk. Lieferung der Eisenkonstruktionen für den
Dachstuhl des neuen Apparaten- und Reinigergebäudes
mit Regenerierraum im Gaswerk Zürich in Schlieren.
Näheres im Baubureau des Gaswerks in Schlieren. Angebote
bis 8. April, abends ô Uhr, mit Ausschrift „Dachstuhlkonstruktionen
für das Gaswerk" an den Bauvorstand II der Stadt Zürich,
Bauamt II. -

Senn. Schulhausneubau Lotzwil - Gutenburg. Die
Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser-,
Gipser-, Maler-, Dachdecker-, Spengler- und Parkett-
arbeiten, Installationen ?c. Pläne und Bedingungen beim
Präsidenten der Baukommiffion, Gemeindepräsident Wolf in Lotz-
wil, und bei den Architekten Bracher à Widmer in Bern. Ueber-
nahmsofferten verschlossen unter der Aufschrift „Schulhausneubau"
mit Angabe der betreffenden Arbeitsgattung bis K. April, abends,
an den Präsidenten der Baukommission.

Svkskkksusen. Einfriedigung der Kirchhofanlage
in Thayngen. Maurerarbeiten, Kalkstein- und Granit-
fteinhauer- und Schlosserarbciten. Offerten für die einzelnen
Arbeiten, sowie gesamthast (Maurer- und Steinhauerarbeit zu-
sammen) bis 31. März an E. Bührer, Baureferent, wo Pläne
und Baubefchrieb aufliegen.

Solstkunn. Die Schweiz. Metallwerke Dornach se

Kriens,Dornach, eröffnen Konkurrenz über dieGrab-,Maurer-,
Zement-, Zimmer und Spenglerarbeiten zu ihren Neu-
bauten. Pläne und Vorschriften auf dem Bureau der Schwei-
zerischen Metallwerke Dornach à Kriens in Dornach, sowie bei
Architekt Fritz Löw in Arlesheim. Eingaben bis 3. April an die
Schweiz. Metallwerke in Dornach mit Aufschrift „Neubauten".

eickgenosssnsc-Kskk. Die Erd Maurer-, Zimmer
Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Glaser und Schlosser-
arbeiten für die Erstellung eines Magazingebäudes, eines
Packraumes und eines Metallmagazins bei der Munitions-
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fabrik in Altdorf. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare
bei der Munitionsfabrik in Altdorf und im eidg. Baubureau in
Zürich, Clausiusstraße 6. Uebernahmsofferten verschlossen unter
der Aufschrift „Angebot für Munitionsfabrik in Altdorf" bis
6. April franko an die Direktion der eidg. Bauten in Bern. Er-
öffnung der Angebote am 7. April, vorm. 11 Uhr, im Zimmer
Nr. 144, Bundeshaus Westbau.

^îckgenossensvîsskt. Die Erd, Maurer, Stein
Hauer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker, Schreiner-,
Glaser und Malerarbeiten für die Erstellung eines Zoll-
gcbäudes in Altenrhein (St. Gallen). Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare im Hauptzollamt Rorschach und im eidg.
Baubureau in Zürich, Clausiusstraße 6. Die Arbeiten werden
insgesamt an einen Unternehmer vergeben. Uebernahmsofferten
verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Zollgebäude Alten-
rhein" bis 6. April franko an die Direktion der eidg. Bauten in
Bern. Eröffnung der Angebote am 7. April, vorm. 11 Uhr, im
Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 144.

Umänderung der elektrischen Beleuchtung
im Seminar Küsnacht. Eingabetermin 15. April. Eingaben
an die kant. Baudirektion im Obmannamt Zürich. Näheres durch
das kant. Hochbauamt Zürich, Untere Zäune 2, Zimmer 5.

Siìe-îvk. Die Zimmer-, Dachdecker- und Spengler-
arbeiten zum neuen Apparaten- und Reinigergebäude mit
Rcgenerierräumen im Gaswerk Zürich in Schlieren. Pläne
und Bedingnishefte im Hochbaubureau des Gaswerks in Schlieren.
Angebote bis 8. April, abends 5 Uhr, verschlossen mit der Aus-
schrift „Lieferung für das Gaswerk" an den Bauoorstand II der

Stadt Zürich, Bauamt II.
Ssnn. Kirchenbau Zwingen. Schreiner-, Schlosser-

und Gipserarbeiten, Bodenbeläge aus Mosaik, Terrazzo.
Pläne und Bauvorschriften bei Fridolin Scherrer, Gemeinde-
Präsident in Zwingen, und bei Gustav Doppler, Architekt, Müll-
Heimerstraße 73 in Basel. Verschlossene, mit Aufschrift „Kirchen-
bau Zwingen" versehene Offerten an die Kirchenbaukommiffion
bis 19. April.

vei-n. Schulhausanbau Biimpliz. Erd-, Maurer-,
Sandstein-, Granit-, Zimmer-, Dachdecker und Spengler-
arbeiten. Eingabeformulare, Pläne und Pflichtenheft auf dem
Bureau der Bauleitung, Gottfr. Schneider, Architekt, Bern, Belp-
straße 49. Eingaben bis 3. April mit der Aufschrift „Schulhaus-
Anbau Bümpliz" an die Bauleitung.

I.»-«,-,,. Wasserversorgung Geuensee:
1. Qncllenfafsung und Zuleitung zum Reservoir, ca. 700 m.
2. Erstellung des Reservoirs 200 w-7
3. Erstellung der Hochdruckleitung, Lieferung der Hochdruck-

röhren, zirka 1500 m, 150, 100 und 80 mm, und der
Hydranten und Schieber, samt Lieferung der Haus-
leitungsröhren und Installieren derselben.

4. Sämtliche Erdarbeiten.
Eingaben für Einzel- oder Gesamtübernahme bis 4. April

an den Vorstand der Wasserversorgung Geuensee, wo näherer
Aufschluß erteilt wird.

Sssellsnck. Die Maurer-, Schreiner, Gipser- und
Spenglerarbeiten zur Erstellung eines Wohnhauses. Ein-
gaben bis 4. April an Emil Abt-Kummler in Münchenstei«,
wo Pläne und Bauvorschriften aufliegen.

»ern. Erstellung eines neuen Schützenhauses für
die Schützengescllschasten von Hilterfingen. Bauart: Zement-
mauer, Holz und Ziegelbedachung. Angebote bis 10. April an
Rob. Gilgien, Präsident der Feldschützen Hilterfingen, wo Plan
und Bedingungen aufliegen.

Senn. Erstellung eines Archivgebäudes mit Arrest-
lokal in Bühl (Amt Äarberg). Plan und Devis auf der Ein-
wohner-Gemeindeschreiberei Bühl. Eingaben bis 6. April mit der

Aufschrist „Archiv" an Einwohner-Gemeindspräsident Joh. Krebs.

Senn. Auf der Diemtigtalstraste werden folgende Korrek-
tionsarbeiten zum zweiten Mal ausgeschrieben:

1. Erstellung einer eisernen Brücke über den Krazmattebach
mit Strastenkorrektion und Verlegung des Baches.

2. Korrektion des Stutzes zwischen Schmittengraben und
Oetschbach.

3. Eiserne Brücke über den Oetschbach.
4. Einlegen einer Röhrendole unter der Wattfluh.

Plan, 'Kostenvoranschlag und Bedingnisheft bei Gemeinds-
Verwalter N. Wiedmer in Oey-Diemtigen, bei welchem Angebote
bis 8. April einzureichen sind.

Umdeckarbeiten des Schiefer
daches der großen Postremise in Chur. Bedingungen und
Angebotformulare im Baubureau des neuen Postgebäudes. Ueber-
nahmsofferten verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Post-
remise in Chur" bis 6. April franko an die Direktion der eidg.
Bauten in Bern. Eröffnung der Angebote am 7. April, vor-
mittags II Uhr, im Zimmer Nr. 144, Bundeshaus Westbau.
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